
Adieu! 

Wer auch immer ihre Nachfolge antritt: Niemand wird auch nur annähernd in ihre Fussstapfen treten können. 
Diese Koketterie, dieser Glamour, bald Garbo, bald Piaf, bald Mireille Mathieu. Blues, Blitz und Donner in den 
Augen, Charme und Provokation: Böse Cruella, Herrscherin über 1001 Damaltiner, und lieber lustiger Dimitri mit 
weit aufgerissenem, wieherndem... Mund. Die Fotoagentur Keystone bietet 5842 Bilder von Micheline Calmy-
Rey an - und auf fast allen setzt sich die Bundesrätin perfekt in Szene. 

Inszenierung. 
Sie ist die Meisterin des modischen Accessoires: Die kleine Leopardenbörse am Filmfestival von Locarno, gut 
sichtbar unauffällig neben sich auf dem Tisch placiert. Die Fotografen knipsten. Mit dem roten Bally-Turnschuh 
ging sie über die Grenze zwischen Süd- und Nordkorea. Das Fernsehen war dabei und zoomte auf das weisse 
Kreuz auf dem Schuh. Am Unia-Gründungskongress im feuerroten Blazer, aber mit einem Dessous in Pink, 
autsch! Und selbst beim vielgerügten Besuch bei Irans Machthaber Mahmud Ahmadinejad trug Calmy-Rey nicht 
bloss ein Kopftuch. Nein, sie war plötzlich ganz Herrscherin des Orients. Ganz Benazir Bhutto im weissen Schal. 
Politik als Inszenierung. 

Chamäleon: 
Selten gab es von einem Bundesratsmitglied so wenig peinliche Aufnahmen. Sogar im Käselager der Inter 
Cheese AG in Giswil sieht Calmy-Rey nicht käsig aus. Trotz weissem Hübli auf dem Kopf. Sie trägt es an den 
Käselaibem vorbei, als wär's ein Stück von Chanel. Und bei der Weinlese in Saillon im Wallis im Look des 
Falschmünzers Farinet mit Schlapphut und Schiessgewehr: Man könnte meinen, Ritter d‘Artagnan, einer der 
drei Musketiere. 

Wer ist Micheline Calmy-Rey? Je mehr Fotos man sich anschaut (und das lohnt sich wirklich), desto dringlicher 
stellt sich die Frage. Denn jedes Bild ist Zitat aus einem anderen Film, einem anderen Land, einer anderen Zeit. 
Wer auch immer in die Fussstapfen von Micheline Calmy-Rey treten wird, wir werden dieses schillernde 
Chamäleon auf der Politbühne vermissen. Das ist keine politische Würdigung. Oder vielleicht doch? 

Marie-Josée Kuhn. 
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